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Beschlussvorlage 
 

2023/350  

 Referat Kommunalreferat  

 Abteilung 
Abt. 11, Recht/Öffentliche  
Ordnung 

 Verfasser(in)   

 
 
 

Gremium Termin Vorlagenstatus 

Finanz-, Personal- und Organisationsausschuss 19.10.2023 öffentlich 

 
 
Feuerwehrwesen; Beschaffung einer vollautomatischen Kompaktanlage für die 
Schlauchpflege (Waschen, Prüfen, Wickeln von Druckschläuchen nach DIN 14811) ; 
Vergabeentscheidung 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Im Rahmen des begonnenen und förderfähigen Verfahrens zur Beschaffung einer 
vollautomatischen Kompaktanlage für die Schlauchpflege (Waschen, Prüfen, Wickeln von 
Druckschläuchen nach DIN 14811) für die 13 Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Friedberg 
wird nach erfolgter nationaler Ausschreibung folgendem Anbieter auf Grundlage der 
beigefügten (nicht-öffentlichen) Angebotszusammenstellung der Zuschlag erteilt: 

 
Rud. Prey Maschinenbau GmbH & Co. KG 
Rendsburger Landstraße 187 
24113 Kiel 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt beim Abschluss des Haushaltsjahres 2023 aus den 

vorhandenen Haushaltsausgaberesten und dem verbleibenden Haushaltsansatz des Jahres 
2023 mindestens einen Haushaltsrest in Höhe von 245.000 € zu bilden. Sollte im 
Haushaltsjahr aus den vorhandenen Haushaltsausgaberesten und dem verbleibenden 
Haushaltsmitteln 2023 nicht mindestens ein Haushaltsrest in dieser Höhe gebildet werden 
können, wird die Verwaltung beauftragt einen Neuansatz im Haushalt 2024 in der Höhe 
einzustellen, dass insgesamt mindesten 245.000 € zur verbindlichen Bewirtschaftung zur 
Verfügung stehen. 
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Sachverhalt: 

 
Beschlusslage: 
Der Finanz-, Personal- und Organisationsausschuss hat in der Sitzung am 02. Mai 2023 
erstmalig über die Beschaffung einer vollautomatischen Kompaktanlage für die Schlauchpflege 
(Waschen, Prüfen, Wickeln von Druckschläuchen nach DIN 14811) für die 13 Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Friedberg beraten und dabei Nachfragen und Arbeitsaufträge an die 
Verwaltung adressiert. In der Sitzung am 04. Juli 2023 erfolgten dann die politische Zustimmung 
zur Beschaffung und der Auftrag, eine nationale Ausschreibung durchzuführen. 
 
Verfahren: 
Die Anlage wurde mit Bekanntmachung vom 30. August 2023 öffentlich ausgeschrieben. Bis 
zum Ablauf der Angebotsfrist am 27. September 2023 ging ein Angebot ein. 
 
Die rechnerische Prüfung des Angebotes erfolgte durch die Vergabestelle der Stadt Friedberg, 
die technische Prüfung durch den federführenden Kommandanten der FF Friedberg. Inhaltliche 
Beanstandungen ergaben sich dabei nicht. Das Angebot erfüllt alle ausgeschriebenen 
Leistungsmerkmale.  
 
Vorhandene Haushaltsmittel: 
Ausgehend von der Markterkundung im Herbst 2022 wurde ein Auftragswert in Höhe von 
180.000,- € für die Anlage geschätzt und im Haushalt veranschlagt. Eine 
Verpflichtungsermächtigung in gleicher Höhe für den Haushalt 2023 wurde beschlossen. 
Darüber hinaus wurden zusätzlich 20.000 € als Haushaltsausgaberest für die Maßnahme in den 
Haushalt 2023 übertragen, so dass insgesamt 200.000 € im aktuellen Haushalt bei HhSt. 
1300.9359.04 zur Verfügung stehen.  
 
Staatliche Zuwendung: 
Darüber hinaus hat sich auch die Fördersituation verglichen mit der ursprünglichen Darstellung 
vom 02. Mai 2023 negativ entwickelt. Auf Nachfrage durch die Verwaltung hat die Regierung 
von Schwaben 21. Juli 2023 mitgeteilt, dass es für die ins Auge gefasste Schlauchpflegeanlage 
eine Anweisung des Bayerischen Innenministeriums gibt, wie diese förderrechtlich zu behandeln 
sei. Demnach wird die Anlage nicht wie ursprünglich erwartet mit 21.800 € gefördert, sondern 
lediglich mit 16.042 €. 
 
Gebäudeanpassungen: 
Mit der Vorlage des Angebots sind nun auch die erforderlichen Anpassungen im vorhandenen 
Schlauchwaschraum für die Installation der neuen Anlage bekannt (insbes. Zuleitungen 
Stromanschlüsse, Anpassungen Schlauchecken, Ableitung Brauchwasser,…) bekannt. Diese 
Maßnahmen sollen von Abt. 23 in Zusammenarbeit mit dem Bauhof so kostengünstig wie 
möglich durchgeführt werden. Für Materialkosten sowie für den Fall, dass der Bauhof einzelne 
Gewerke nicht oder nicht vollständig durchführen kann, wird daher nun ein Eventualposten in 
Höhe von maximal 20.000 € vorgesehen. 
 
Gesamtkosten: 
Die Schlauchpflegeanlage samt Nebenkosten schlägt mit insgesamt 245.000 € zu Buche. Wenn 
die Anlage noch im Jahr 2023 bezahlt werden müsste, würden gegenüber dem Haushaltsansatz 
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bei HhSt. 1300.9359.04 mit 200.000 € aufgrund der Anlage und einem Eventualposten in Höhe 
von maximal 20.000 € für notwendige Anpassungen im Schlauchwaschbereich der 
Feuerwehrzentrale Mehrkosten in Höhe von 45.000 € entstehen. Diese Mehrausgaben würden 
durch Minderausgaben in Höhe von 45.000 € bei HhSt. 1300.9350 dadurch gedeckt, dass die 
Beschaffung eines vorgesehenen Hochleistungslüfters nicht realisiert und zurückgestellt wird. 
 
Nachdem durch die längere Lieferzeit die Schlauchwaschanlage und die Umbauarbeiten erst 
(frühestens) Mitte des Jahres 2024 zu bezahlen sind, bleibt die Möglichkeit im neuen Haushalt 
für das Jahr 2024 die entsprechenden Ansätze verbindlich einzustellen. 
 
 
Handlungsalternativen: 
Es steht dem Gremium frei, den Zuschlag heute nicht zu erteilen, weil kein wirtschaftliches 
Angebot (mehr) vorliegt. Die in den beiden vorangegangenen Sitzungen ausführlich 
geschilderten technischen Probleme mit der vorhandenen Anlage bleiben dann aber ungelöst. 
 
Die Verwaltung und der federführende Kommandant der FF Friedberg empfehlen daher, den 
Zuschlag dennoch wie angeboten zu erteilen und die Maßnahme entsprechend des in der 
Anlage 2 aufgezeigten Deckungsvorschlags zu realisieren. 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein  

Gesamtkosten: 245.000 € hierauf objektbezogene Einnahmen 16.000  € 
Rest-Eigenfinanzierung 229.000 € 

Haushaltsmittel  

 Mittel vorhanden  Verw.HH HHSt.:   € 
  Verm.HH HHSt.: 1300.9359.04 200.000 € 

1300.9350                                         45.000 

 keine Mittel 
vorhanden oder nur 
teilweise vorhanden 

 überplanmäßige  Mittelbereitstellung erforderlich 
 in Höhe von:   € 
 Deckungsmittel:  € 

  

 
 
 
Anlagen: 

 
1. Angebotszusammenstellung (nicht-öffentlich) 
2. Deckungsvorschlag  
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